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MITGLIEDER

Westfalen-

306 Mitgliedskommunen
Stand Mai 2023

davon 80 Kommunen im Rheinland
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MARIENHEIDE | AUSSCHUSS FUR BILDUNG, SPORT UND SOZIALES

Wofur wir stehen

Unsere Vision fur Nordrhein-Westfalen



MOTIVATION

Unsere Motivation: Mobilitat fur M
‘ 2 8 7

6L aﬂ fa pl:"lif-'

enschen

’ ] —

v" mehr Sicherheit v bessere Luft v" mehr Teilhabe
v' weniger Larm v mehr Gesundheit v' mehr Wahlfreiheit
v" mehr Platz v' mehr Klimaschutz v" mehr Vernetzung
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WOFUR WIR STEHEN

Der Identitatskern

Nachhaltigkeit und Verantwortung

Unsere Vision ist es, dass alle Menschen in NRW
nachhaltig und klimaneutral mobil sind.

Wir beraten und begleiten Kommunen als
Partner fur Mobilitatsmanagement in zwei
Schwerpunkten:
Kommunales Mobilitatsmanagement als
Change-Prozess
MaBnahmen des Mobilitatsmanagements und
der vernetzten Mobilitat

Marienheide | Ausschuss fir Bildung, Sport und Soziales



AUSWAHL AN KOMMUNALEN ANGEBOTEN

Fachgruppen

Fachtagungen

Kommunalpolitisches
Mobilitatsforum

Mobilstationen

On Demand - Verkehr

Beratung

Forderberatung

Beratung Ride-Sharing

Beratung zum KOMM

Marienheide | Ausschuss fir Bildung, Sport und Soziales

Lehrgang KOMM
Fortbildung Betriebliches MM

Fortbildung Schulisches MM
Mikrotrainings

Lehrkrafte Fortbildung Radfahren
in Schule und KiTa

Wissenschaftlicher Beirat

Qualifizierung

Forderfinder
Stellplatzsatzungen
Betriebliches Mobilitatsmanagement
Schulisches MM - Elterntaxis

Planen fur die Zukunft - Beteiligungsformat

Europaische Woche der Mobilitat
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Ziele des Schulischen Mobilitatsmanagements

Allgemeine Ziele



KINDERMOBILITAT

SO KOMMEN KINDER HEUTE
ZUR GRUNDSCHULE

43 Y% werden mit dem
Auto gefahren

34% zuFuB

1 3 % mit dem Fahrrad

10 % mit dem Bus

Quelle: MiD 2017, Analysen zum Rad und FuBBverkehr
Infografik: vcd.org Layout: weareplayground.com

Marienheide | Ausschuss fur Bildung, Sport und Soziales
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https://www.fairkehr-magazin.de/archiv/2019/fk-03-2019/titel/fairkehr-infografik/
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Mit dem Auto bis vor die Tur: Schulen in Rhein-Sieg wollen
.Helikopter“-Eltern stoppen

Von Sandra Ebert 10.01.17, 06:00 Ubr

opter-Eltern“ Chaos vor Leverkusener Schulen
Hol- und Bringverkehr

| r Grundschule ~ dennoch
fahren viele Eltern ihre Kinder bis fast ins Klazssenzimmer,
Foto: Brohl

nie Schmidt D 12.01.37, 06:00 Uhr a8

e P y
IGEE
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ZIELE DES SCHULISCHEN MOBILITATSMANAGEMENTS

Ziele des Schulisches Mobilitatsmanagement

 Forderung eines eigenstandigen und nachhaltigen Mobilitatsverhaltens bei
Schilern, Eltern und Lehrkraften

 Verbesserung der Infrastruktur im Schulumfeld
 Erhéhung der Verkehrssicherheit

 Fodrderung der Sozial- und Verkehrskompetenz

« Bewegungskompetenz und Gesundheit von Kindern und Jugendlichen
verbessern

Marienheide | Aussehuss fir Bildung, Spert und Seziales 12



KMK-EMPFEHLUNGEN

Mobilitats- und Verkehrserziehung in der Schule
vom 10.05.2012

,Mobilitats- und Verkehrserziehung ist eine ubergreifende Bildungs- und
Erziehungsaufgabe der Schule. Sie umfasst Aspekte von Sicherheitserziehung
und Sozialerziehung sowie von Umweltbildung und Gesundheitsforderung fir
eine verantwortungsvolle Teilnahme am Straf3enverkehr. Sie setzt sich zudem
mit Fragen einer zukunftsfahigen Mobilitat als Teil einer Bildung fur
nachhaltige Entwicklung auseinander.”

Marienheide | Ausschuss fir Bildung, Sport und Soziales 13



Schulisches Mobilitatsmanagement
als ganzheitliche Aufgabe

Verwaltung mithehmenl

Verwaltungsspitze

Mobilitatsmanagement

Marienheide | Ausschuss fir Bildung, Sport und Soziales
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MARIENHEIDE | AUSSCHUSS FUR BILDUNG, SPORT UND SOZIALES

MafBnahmen im Bereich des Schulischen
Mobilitatsmanagements

15



LOSUNGSANSATZ
basiert auf mehreren Bausteinen

1. Sichere und attraktive Schulwege - Infrastruktur

z. B. Uberpriifung des Schulumfeldes, Einrichtung von Radabstellanlagen,
Hol- und Bringzonen, Markierung von sicheren Wegen, Gefahren entscharfen

e 2. Motivierte Kinder - Mobilitatsbildung

B L T
~ 44 ‘\'E—a g}t;; re..‘\ 1

z. B. Verkehrszahmerprogramm im Unterricht, WalkingBus, Aktionstage
und -programme

3. Ansprache der Eltern - Offentlichkeitsarbeit

z. B. Elternabende nutzen; Aufklarung uber Verwaltung, Polizei,
Kinderarzt/-arztin als Experten, schulspezifische Materialien, aktiv beteiligen

Marienheide | Ausschuss fir Bildung, Sport und Soziales 16



SICHERE UND ATTRAKTIVE SCHULWEGE - INFRASTRUKTUR

Risiko Schulweg?
Befragte, die sich folgende Sorgen wegen des Schulwegs ihrer Kinder machen (in %)

B strukturschwach [} Strukturstark

Gefahrliche Verkehrssituation/ e 25
Verkehrsdichte N

ks e 4
ENtihrung/Kind ist Weg o —— 7 |

Kind wird von Fremden m 18
beldstigt/Uberfallen H——— N |

Kind wird von Fremden pa s | 3
angesprochen I 1 2

Unachtsamkeit/zu schnelles p——— 10
Fahren der Verkehrsteilnehmer s 1 0

Kind passt nicht auf/kann m— 5

! LA ik 78% der Eltern in strukturschwachen
[ ——————— :
Verkehr nicht richtig einschatzen : 9 und 83% der Eltern in strukturstarken
il iffo IR Regionen machen sich Sorgen, wenn
Sexuelle Ubergriffe e 8 g

das Kind alleine unterwegs ist.
Angst vor anderen/alteren mm 1

Kindern/Jugendlichen/Mobbern i 3

asis: 1.009 Mutter und Vater von Grundschulkindern in Deutschland;

B
07.-19. Dezember 2017 .
CAOAS e statista %

Marienheide | Ausschuss fir Bildung, Sport und Soziales
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SICHERE UND ATTRAKTIVE SCHULWEGE

Kinderstreifzlge

Marienheide | Ausschuss fir Bildung, Sport und Soziales

INFRASTRUKTUR

Mo - Fr
7.30 -8.30h
12-15.30h

Hol- und Bringzonen

18



MOTIVIERTE KINDER - MOBILITATSBILDUNG

GRONFISNETE
MoBILITAT
R

Unterrichtsmaterialien

Sicherer Schulweg: Endstation Ennertschule
www.rheinische-anzeigenblaetter.de

Walking Bus

Marienheide | Ausschuss fir Bildung, Sport und Soziales 19



MOTIVIERTE KINDER - MOBILITATSBILDUNG

Praxisbuch Mobilitatsbildung

* Handlungs- und schulerorientierte Unterrichtsvorschlage

* Mobilitat, Verkehr und Bildung fur nachhaltige
Entwicklung

e Fur die Klassen 1 bis 6

« Autor Philipp Spitta ( Landeskoordinator NRW fir
Verkehrserziehung und Mobilitatsbildung,
Grundschullehrer und Ausbilder Sachkunde am ZfsL
Bochum)

 |Informationen unter Mobilitatsbildung (philipp-spitta.de)

Marienheide | Ausschuss fir Bildung, Sport und Soziales
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https://www.philipp-spitta.de/

ANSPRACHE DER ELTERN - OFFENTLICHKEITSARBEIT

Sicher zur Schule 5% ...,

» Hol- und Bringzone
» Schulwegplan
» Verkehrszahmer

» Walking Bus

EUROPAISCHEMOBILITATSWOCHE  Mehr infos unter e

16-22 SEPTEMBER www.gummersbach.de/mobilitaet

Stadt Gummersbach | Mobilitat - Hier zu Hause - www.gummersbach.de

Marienheide | Ausschuss fir Bildung, Sport und Soziales

Verkehr

Wiehler Schulwege sollen sicherer werden

05.04.2022, 18:11 Uhr Lesezeit 2 Minuten

An der Marienhagener Grundschule fehlt ein Gehweg.

Kolner Rundschau 05.04.2022

Copyright: Christian Melzer

21


https://www.gummersbach.de/de/hier-zu-hause/mobilitaet.html

ANSPRACHE DER ELTERN - OFFENTLICHKEITSARBEIT

TEUFELSKREIS
DU RCH BRECH EN Eltern haben das Gefiihl,
Besser ohne Elterntaxi dass die StraRen

~ 2 gefahrlich sind.

Der motorisierte
Verkehr nimmt zu.

Eltern bringen ihre Kinder
mit dem Auto zur Schule.

Weniger Kinder kommen Der motorisierte

zu Fuld oder mit dem Verkehr nimmt zu.

Fahrrad zur Schule.

Strallen werden

gefahrlicher.

Marienheide | Ausschuss fir Bildung, Sport und Soziales
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ANSPRACHE DER ELTERN - OFFENTLICHKEITSARBEIT

Elterntaxi oder zu Ful} -

wie Kinder die Welt sehen

Marienheide | Ausschuss fir Bildung, Sport und Soziales

© Marco Huttenmoser | Kind und Umwelt 2011 |

http:

www.kindundumwelt.ch/_files/VCLBalzers.pd

f
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http://www.kindundumwelt.ch/_files/VCLBalzers.pdf

ANSPRACHE DER ELTERN - OFFENTLICHKEITSARBEIT

Bewegung macht schlau

Bewegung bringt das Hirn in Schwung: Die beiden Kopfe zeigen von oben die Aktivitat
(blau/grin = wenig, gelb/rot = viel) - links nach 20 Minuten Sitzen, rechts nach 20 Minuten Gehen
(University of Illinois, 2009) © University of Illinois

Marienheide | Ausschuss fir Bildung, Sport und Soziales
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Losung: Ganzheitliche Schulwegkonzepte

Marienheide | Ausschuss fir Bildung, Sport und Soziales

Bruhl

Erftstadt
Gummersbach
Sankt Augustin
Stolberg
Troisdorf
Wiehl

25



UMSETZUNG MABNAHMEN IM SCHULISCHEN MOBILITATSMANAGEMENT

Kinderstreifzuge

 Alfter
*Baesweller
* Bruhl
* Euskirchen

e Merzenich
«Stolberg
 Wenden

* Weilerswist

Marienheide | Ausschuss fir Bildung, Sport und Sozij

Verkehrszahmer

Baesweliler

*Bergisch
Gladbach

* Brihl

e Erftstadt

e Gummersbach

« Julich

* Kerpen
*Waldbraol

* Sankt Augustin
*Siegen
*Wenden

*Wiehl

Hol- und Bringzone

*Bergisch
Gladbach
*Bruhl
 Erftstadt
*Finnentrop
*Freudenberg
 Gummersbach
* Kerpen
* Sankt Augustin
*Siegen
*Wiehl
*Wenden

Walking Bus

Bonn
e Erftstadt
e Euskirchen

* Koln
e Gummersbach
* Sankt Augustin

26



FORDERMOGLICHKEITEN

erd e EOBILITAT.NRW

yForderrichtlinie Vernetzte Mobilitat und Mobilitatsmanagement“
https://recht.nrw.de/lmi/owa/br_vbl_detail_text?anw_nr=7&vd_id=20539&ver=8&val=20539&sg=0&menu=1&vd_back=N

* Forderung von MalBnahmen zum schulischen Mobilitatsmanagement
u. a. Bestandsanalyse, Befragungen etc.

* Bagatellgrenze von 12.500€ beachten

,,Ortliche Verkehrssicherheitsaktionen”

Marienheide | Ausschuss fur Bildung, Sport und Soziales
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Vielen Dank!

Zukunftsnetz Mobilitat NRW | Koordinierungsstelle Rheinland
c/o Verkehrsverbund Rhein-Sieg GmbH

Meike Wiegand| T: 0221 - 20808 730 | meike.wiegand@vrs.de

www.zukunftsnetz-mobilitaet.nrw.de


mailto:meike.wiegand@vrs.de

UNTERSTUTZUNGSANGEBOTE DES ZUKUNFTSNETZ MOBILITAT NRW

Fortbildung Schulisches Mobilitatsmanagement

Aufbau eines Schulischen Mobilitatsmanagement in der Verwaltung

« Jahrliches Angebot: Zweitadgige Fortbildung, zur Befahigung kommunaler Mitarbeiter*innen
Schulisches Mobilitatsmanagement in der eigenen Kommune aufzubauen und zu verstetigen.
Wissens- und Erfahrungsaustausch zwischen den Teilnehmer*innen und Expert*innen.

*  Web: Zukunftsnetz Mobilitat NRW

Geh-SpaB statt Elterntaxi

Beratung zur sicheren und eigenstandigen Mobilitat auf dem Schulweg

* Dauerhaftes Angebot: Vermittlung von Wissen zur Umsetzung von Mallnahmen der
Schulwegsicherheit, Vor-Ort-Workshops zu den Bausteinen ,Schulumfelderkundung®,
,Verkehrszahmer-Programm® und ,Hol- und Bringzonen®, Vorstellung der Thematik in
Schulleiterdienstkonferenzen, politischen Gremien etc.

* Erklarfilm: www.znm.nrw.de/zmm?2

* Web:Zukunftsnetz Mobilitat NRW

Marienheide | Ausschuss fir Bildung, Sport und Soziales
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https://www.zukunftsnetz-mobilitaet.nrw.de/was-wir-bieten/qualifizierung/fortbildung-schulisches-mobilitaetsmanagement
http://www.znm.nrw.de/zmm2
https://www.zukunftsnetz-mobilitaet.nrw.de/wie-wir-arbeiten/schwerpunkte/mm-fuer-zielgruppen/geh-spass-statt-elterntaxi

UNTERSTUTZUNGSANGEBOTE DES ZUKUNFTSNETZ MOBILITAT NRW

Radfahren in der Schule
Fortbildung fir Lehrkrafte der Grund- und weiterfiihrende Schulen & Infoportal

« Dauerhaftes Angebot: Durchfiihrung einer eintdgigen Fortbildung auf Kreis/Kommunaler Ebene fiir
Lehrer*innen unterschiedlicher Schulen im Kreis-/Stadtgebiet. ZNM NRW stellt Trainer der SpoHo Kéln

kostenfrei bereit. Organisation und Einladung liegt bei Verwaltung.
« Dazugehoriges Info-Portal gibt Tipps zu rechtlichen Fragen, Unterrichtsprogrammen etc.
* Web: Radfahren in der Schule - Radfahren in der Schule (radfahreninschuleundkita.de)

Radfahren in der Kita

Fortbildung fiir Erzieher*innen & Infoportal

« Erweiterung des Angebots ,Radfahren in der Schule" auf den Elementarbereich

« Dauerhaftes Angebot: Durchfiihrung einer eintdgigen Fortbildung auf Kreis/Kommunaler Ebene fir
Erzieher*innen unterschiedlicher Kitas im Kreis-/Stadtgebiet. ZNM NRW stellt Trainer der SpoHo
Koln kostenfrei bereit. Organisation und Einladung liegt bei Verwaltung.

 Web: Radfahren in der Schule - Radfahren in der Schule (radfahreninschuleundkita.de)

Marienheide | Ausschuss fir Bildung, Sport und Soziales 30


https://www.radfahreninschuleundkita.de/
https://www.radfahreninschuleundkita.de/

UNTERSTUTZUNGSANGEBOTE DES ZUKUNFTSNETZ MOBILITAT NRW

Schulradeln NRW

Wettbewerb fahrradaktivste Schulen in NRW

« Dauerhaftes Angebot: Kommunen, die am STADTRADELN teilnehmen, konnen Schulradeln nutzen, um
explizit Schiler*innen anzusprechen. Das ZNM NRW unterstitzt mit Flyern, Plakaten, Musterinfobriefen,
Pressemeldungen und Vorlagen fir Urkunden. Kommunen werden bei der Ideenfindung eigener
Wettbewerbe unterstitzt. Das Verkehrsministerium NRW fordert die Teilnahmegebuhr finanziell bis zu 80 %.

* Web: www.stadtradeln.de/schulradeln-nrw

« Kontakt: Ines Du | schulradeln@vrs.de | +49 221 20808-777

Das Verkehrszahmer-Programm

Unterrichtsmaterial fiir Lehrkrafte der Grundschule

« Dauerhaftes Angebot: Ausgearbeitete Unterrichtseinheiten, um die Mobilitatskompetenzen der Kinder
zu fordern und Elterntaxis zu reduzieren. Das ZNM NRW stellt den Leitfaden, Lernkarten, Aufkleber
und den Verkehrszahmer-Song kostenfrei bereit.

* Das Programm stellen wir in Webseminaren oder Schulleiterkonferenzen vor.

*  Web: Zukunftsnetz Mobilitat NRW

Marienheide | Ausschuss fir Bildung, Sport und Soziales 31


http://www.stadtradeln.de/schulradeln-nrw
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UNTERSTUTZUNGSANGEBOTE DES ZUKUNFTSNETZ MOBILITAT NRW

Regionalausgaben der VCD-Mobifibel

Mobilitatsratgeber fiir Erstklassler*innen, Eltern und Lehrkrafte
« Jahrliches Angebot: in Kooperation mit dem VCD haben der VRR, VRS und NWL eine regionale
Ausgabe der Mobifibel erstellt, mit Geschichten und Ausmalbildern. Diese kann von allen

interessierten Kommunen zur weiteren Verteilung an Schulen und anderen Institutionen kostenlos
und solange der Vorrat reicht, bestellt werden.

» Web: https://nrw.vcd.org/infothek/publikationen

s 2% EMW - Europaische Mobilitatwoche vom 16. bis zum 22. September
Vi a” Schulwegsicherheit / Reduzierung Elterntaxis auch ein Thema fiir die EMW
Jahrliches Angebot: In der EMW heif3t es, mit 6ffentlichen Aktionen, Aufmerksamkeit schaffe. Das ZNM

NRW unterstitzt Kommunen bei der erfolgreichen Planung und Umsetzung von eigenen Aktionen, mit
Workshops, Projektplane, Ideensammlungen und Aktionsboxen.

Die Aktionsboxen Spielwege, VZ 325 und weitere Ideen konnen Uber die EMW hinaus, genutzt werden.
*  Web: Zukunftsnetz Mobilitat NRW

Marienheide | Ausschuss fir Bildung, Sport und Soziales 32


https://nrw.vcd.org/infothek/publikationen
https://www.zukunftsnetz-mobilitaet.nrw.de/was-wir-bieten/umsetzen/emw

UNTERSTUTZUNGSANGEBOTE DES ZUKUNFTSNETZ MOBILITAT NRW

Forderrichtlinie Vernetzte Mobilitat und Mobilitatsmanagement

Forderung zur Umsetzung Schulisches Mobilitatsmanagement
erde « Jahrliches Angebot: Uber den Férderpunkt 8c) der F6Ri-MM des MUNV NRW, kénnen Gelder fur die

r\I:OBILITATNRW ,Umsetzung von MalBnahmen des Mobilitdtsmanagement flr Bildungseinrichtungen wie Kindertages-

einrichtungen, Schulen und Hochschulen” beantragt werden. Das ZNM NRW berat Kommunen und
unterstitzt bei Forderantragen, Leistungsbeschreibungen etc.
* Forderfrist: 30. Juni

. Web: Férderung der Vernetzten Mobilitat und des Mobilitaitsmanagements (F6Ri-MM) | Bezirksregierung Diisseldorf (nrw.de

Forderung fur ,ortliche Verkehrssicherheitsaktionen“

Forderung von praventiver Verkehrssicherheitsarbeit

Jahrliches Angebot: Uber das Land NRW kénnen Kommunen Gelder fiir die praventive Verkehrssicherheits-

arbeit und Durchflihrung von Aktionen erhalten. Bei diesen kdnnen die Antragsstellenden kreativ werden,

da es keine Forderrichtlinie gibt. Es ist zu beachten, dass Investitionen, Personalkosten und Konzepte nicht

gefordert werden. Stimmen Sie sich mit Ihrer Bezirksregierung im Vorfeld tber Ihre Vorhaben ab.

* Der jahrliche Zuwendungsbedarf wird auf Abfrage von den Kommunen an die jeweilige
Bezirksregierung - Dezernat 25, bis Anfang des Forderjahrs gemeldet.

 Web: www.foerderfinder.nrw.de/vrs/public/api/pdf/foerderdatenbank/37

Sammlung Verkehrssicherheitsaktionen
« Dauerhaftes Angebot: Das ZNM NRW hat, um Kommunen bei ihrer Verkehrssicherheitsarbeit zu
unterstutzen, Beispielaktionen und Tipps fir die Umsetzung von zusammengetragen. 33

Marienheide | Ausschuss fir Bildung, Sport und Soziales o _ _ _
*  Web: www.zukunftsnetz-mobilitaet.nrw.de/aktuelles/news/aktionen-fuer-mehr-verkehrssicherheit



https://www.brd.nrw.de/themen/verkehr/strassenverkehr/foerderung-der-vernetzten-mobilitaet-und-des-mobilitaetsmanagements
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http://www.zukunftsnetz-mobilitaet.nrw.de/aktuelles/news/aktionen-fuer-mehr-verkehrssicherheit

MARIENHEIDE | AUSSCHUSS FUR BILDUNG, SPORT UND SOZIALES

Zahlen, Daten & Fakten

Argumente zum mitnehmen
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KINDERUNFALLZAHLEN ENTWICKLUNG(POLIZEI-STATISTIK)

Verungltickte Kinder unter 15 Jahren bei StraBenverkehrsunfallen
Anzahl

Verunglickte

1990 95 2000 05 10 15 ' 2020
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Quelle: Statisches Bundesamt, Kinderunfalle 2020
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KINDERUNFALLZAHLEN NACH UHRZEIT(POLIZEI-STATISTIK)

Verunglickte Kinder im Alter von & bis unter 15 Jahren bei StraBenverkehrsunfallen 2020
als Fuganger und Radfahrer nach Ubrzeiten

Vion .. bis unter .. Uhr

00,00 — 06.00 | 3

06,00 — 07.00 -5031

00-0800 ( 1.623 Kinderunfalle zwischen 7.00 Uhr und 8.00 Uhr
05,00 - 10.00 h. (13!4%)

10000 - 11.00

11.00-12.00

12.00-13.00

1.388 Kinderunfalle zwischen 13.00 Uhr und 14.00 Uhr

13.00 - 14.00

14.00 - 15.00

(11,5%)
0

15.00-16.00 '

451
1600 -17.00 1025
100 - T80 )
18.00-19.00 m_&u
19.00-20.00 I 51
2000-21.00

n

21.00-24.00

Fufiganger [l Radfahrer
Quelle: Statisches Bundesamt, Kinderunfalle 2020
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KINDERMOBILITAT

ALLTAGLICH
IM AUTO

24 Kilometer legen Kinder bis
neun Jahre im Durchschnitt pro
Tag zuruck, davon 19 Kilometer
als Mitfahrer im Auto.

4L £

Quelle: MiD 2017 Infografik: vcd.org
Layout: weareplayground.com

. fairkehr-Infografik | (fairkehr-m zin.

Marienheide | Ausschuss fur Bildung, Sport und Soziales
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KINDERMOBILITAT
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17%

der Kinder werden
mit dem Auto in die
Schule gebracht.

Das sind bei
100 Kindern
17 Autos

vorm Schultor.
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KINDERMOBILITAT
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VON KLEIN AUF

SELBSTSTANDIG MOBIL .
,,_”H.

SO KOMMEN KINDER HEUTE PER ELTERNTAXI
ZUR GRUNDSCHULE IN DIE SCHULE

43 Y% werden mit dem foﬂ Haufigste Griinde, Elternbefragung in Nord-

Auto gefahren rhein-Westfalen, Mehrfachnennung moglich:
o, 59% Schutz vor Beldstigungen
34% zuFup Tag zuriick, davon 19 Kilomdh < g
. i 57 % Radweg zu gefihrlich
0 . als Mitfahrer im Auto.
13 % mit dem Fahrrad 52 % Schutz vor Witterung

. 50% Schule liegt auf dem Wi
10 % mit dem Bus -« | £ ( nn chule liegt auf dem Weg
49 % Schutz vor Verkehrsunfallen;

FuBweg zu gefahrlich

SO KOMMEN ERWACHSENE ZUR ARBE

S

65% 16,3% 10,6 % 8,3%

Auto, Motorrad & Co. Bus und Bahn Fahrrad zu FuB

GUT FUR DIE ENTWICKLUNG

Kinder, die selbststandig zur Schule radeln, rollern, laufen oder mit Bus und Bahn fahren, profitieren:

o
o)

* Sie konnen sich besser konzentrieren.
+ Sie sind fitter und seltener libergewichtig.

* Wenn sie den Schulweg mit anderen Kindern
erleben, verb t sich ihr Sozialverhal
|« Sie entwickeln ein Bewusstsein fiir Gefahren im
-~ StraBenverkehi
« Sie lernen, sich

zur orientieren.
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Entwicklung Anzahl Personenkraftwagen und Kinder In
Deutschland
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» Anzahl Personenkraftwagen m Kinder von 0 bis 14 Jahre

Quelle: STADTFORSCHUNG UND STATISTIK 1/2022
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Aktionsraumqualitat und DraufBlenspiel
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Aktionsraumkriterien

1. Zuganglichkeit
2. Gefahrlosigkeit
3. Gestaltbarkeit
4. Interaktionschancen

Aktionsraumqualitdt (Skala)
mm draufien ohne Aufsicht, Minuten pro Tag ==s==Proz. iiberhaupt nicht draufzen

Quelle: STADTFORSCHUNG UND STATISTIK 1/2022
. ‘ : S . i itk ( info)

Marienheide | Ausschuss fir Bildung, Sport und Soziales 41


https://www.fairkehr-magazin.de/archiv/2019/fk-03-2019/titel/fairkehr-infografik/
https://www.ssoar.info/ssoar/handle/document/78500

	Folie 1: Schulisches Mobilitätsmanagement
	Folie 2: Meike Wiegand
	Folie 3
	Folie 4: 306 Mitgliedskommunen  Stand Mai 2023
	Folie 5: Wofür wir stehen
	Folie 6: Unsere Motivation: Mobilität für Menschen 
	Folie 7: Der Identitätskern
	Folie 8
	Folie 9: Ziele des Schulischen Mobilitätsmanagements
	Folie 10
	Folie 11
	Folie 12
	Folie 13
	Folie 14: Schulisches Mobilitätsmanagement  als ganzheitliche Aufgabe  
	Folie 15: Maßnahmen im Bereich des Schulischen Mobilitätsmanagements
	Folie 16: LÖSUNGSANSATZ basiert auf mehreren Bausteinen  
	Folie 17
	Folie 18
	Folie 19
	Folie 20: Praxisbuch Mobilitätsbildung 
	Folie 21
	Folie 22
	Folie 23
	Folie 24
	Folie 25: Lösung: Ganzheitliche Schulwegkonzepte
	Folie 26
	Folie 27
	Folie 28: Vielen Dank!
	Folie 29
	Folie 30
	Folie 31
	Folie 32
	Folie 33
	Folie 34: Zahlen, Daten & Fakten
	Folie 35
	Folie 36
	Folie 37
	Folie 38
	Folie 39
	Folie 40: Entwicklung Anzahl Personenkraftwagen und Kinder in Deutschland
	Folie 41: Aktionsraumqualität und Draußenspiel

